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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Feuerwehrbeamte wurden in der Silves-

ternacht 2012 in Ausübung ihres Dienstes verletzt (bitte 

unterteilt nach Feuerwachen)? 
 

Zu 1.: Jede Beschäftigte und jeder Beschäftigte der 

Berliner Feuerwehr, die oder der in Ausübung ihres oder 

seines Dienstes eine Verletzung bzw. einen Unfall erlei-

det, hat die Möglichkeit, eine entsprechende Unfallanzei-

ge zu fertigen. Zudem ist die oder der jeweilige Vorge-

setzte angehalten, bei Kenntnis einer Verletzung bzw. 

eines Unfalls, die Beschäftigte / den Beschäftigten darauf 

hinzuweisen, eine Unfallmeldung zu fertigen. Zudem 

werden über das E- Mail System Unfälle und Verletzun-

gen bekannt gegeben. Bis zum jetzigen Zeitpunkt lagen 

dem Bereich Arbeits- und Gesundheitsschutz weder Un-
fallmeldungen in Papierform noch über E- Mail vor, so 

dass eine Anzahl über etwaige verletzte Einsatzkräfte in 

der Silvesternacht nicht abgegeben werden kann.  

 

 

2. Wie viele der verletzten Personen konnten ihren 

Dienst auf Grund der erlittenen Verletzung nicht fortset-

zen (bitte unterteilt nach Feuerwachen)? 

 

Zu 2.: Die Beantwortung ist nicht möglich, da zu Fra-

ge 1 keine Anzahl an Personen genannt werden konnte. 
 

 

3. Wie viele Fahrzeuge der Feuerwehr wurden in der 

Silvesternacht 2012 z.B. mit Feuerwerkskörpern angegrif-

fen (bitte unterteilt nach Feuerwachen)? 

 

Zu 3.: Eine zentrale Erfassung, wie viele Fahrzeuge 

nur durch Feuerwerkskörper beschädigt werden, erfolgt 

nicht. Nach Abfrage in den zuständigen Bereichen wurde 

gemeldet, dass ein Löschhilfeleistungsfahrzeug (LHF) der 

Feuerwache Friedrichshain (Direktion Süd) mit Schreck-

schusswaffen, welche mit Feuerwerksmunition bestückt 
waren, beschossen wurde. 

4. Wie viele Fahrzeuge wurden durch die Angriffe 

beschädigt (bitte unterteilt nach Feuerwachen)?  

 

Zu 4.: Ein LHF der Feuerwache Friedrichshain (Di-

rektion Süd) wurde beschädigt. 

Weitere Schadensmeldungen liegen nicht vor. 
 

 

5. An welchen Orten kam es schwerpunktmäßig zu 

Angriffen auf die Feuerwehr? 

 

Zu 5.: Durch die geringe Anzahl der gemeldeten Be-

schädigungen ist eine schwerpunktmäßige Erfassung 

nicht möglich. 
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